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1. Die Technologie Coaching Center GmbH: Aufbau

Technologie Coaching Center GmbH

Projekt Projekt

g g

TCC KCC

kofinanziert durch diekofinanziert durch die 
Europäische Union (EFRE)



TCC GmbH: Leistungen

2 Coaching-Tage 
sind kostenfreisind kostenfrei

SubventionierteSubventionierteCoaching SubventionierteSubventionierte
BeratungBeratung

Coaching

TCC

SubventionierteSubventionierteSeminare Subventionierte Subventionierte 
QualifizierungQualifizierung

Seminare



2. Gender Mainstreaming in der Öffentlichkeitsarbeit 
der TCC GmbHder TCC GmbH 



3. Frauenspezifisches Seminarprogramm im TCC

• Female Leadership –
Frauen in 
Führungspositionen

• Authentisch erfolgreich: So• Authentisch erfolgreich: So 
schöpfen Sie Ihr 
persönliches Potential aus

• Mitarbeitergespräche: 
souverän geführtsouverän geführt



4. WEEL: Women in Life Sciences and Engineering

Identifikation von Motiven für Gründung und Nicht-Gründung von FrauenIdentifikation von Motiven für Gründung und Nicht Gründung von Frauen 
und Männern im Technologiebereich

Qualitative Interviews mit ca. 20 Gründern, Gründerinnen, Nicht-, ,
Gründern und Nicht-Gründerinnen aus der IT- und Life-Science-Branche

3 Gründungstypen:
Gelegenheitsgründer/-in
Selbstverwirklicher/-in
Materialist/ in

Institut für 
Management
Wirtschaftswissen-
schaftliche Fakultät
HU zu BerlinMaterialist/-in

„Frausein“ im Technologiebereich oft 
positiv bewertet für Messen Netzwerk

HU zu Berlin

positiv bewertet für Messen, Netzwerk-
veranstaltungen und gegenüber den Medien



WEEL-Studie: Ergebnisse

Gründungstyp
Gelegenheitsgründung Gezielte Gründung

Selbstverwirklicher/‐innen Materialisten/‐innen

G ü d id

Zufällig entstanden oder von Mitgründer/‐
in gekommen, z.B.:

Entdecken einer Marktlücke , 
Eigenbedarf

Aus der vorherigen Arbeit 
entstanden
auch:

Grundlage für Produkt 

Gezielt gesucht

Mehrere Ideen werden 
Gründungsidee Eigenbedarf

Grundlage für Produkt wird in 
wissenschaftl. Forschung entwickelt 
und daraufhin das Markt‐potenzial 
erkannt 

g
wird in wissenschaftlicher 
Forschung entwickelt und 
daraufhin das 
Marktpotenzial erkannt 

geprüft, die 
erfolgversprechendste 
weiterverfolgt

e a t

Motivation Begeisterung für die Idee
Freiheit/Selbstbestimmung
Kreatives Arbeiten
(gesellschaftlichen) Sinn stiften

Finanzielle Anreize, 
Freiheit /Selbstbestimmung

Risikobereit Freiheit wichtiger
Risiko Geringe Risikobereitschaft

Risikobereit, Freiheit wichtiger 
als Geld

Rationale Risikoabwägung

Gründungsart Überwiegend Teamgründungen Team‐ und Sologründungen Mehr Solo‐Gründungen
(Geplante) 
Unternehmens‐ Unterschiedlich

Kleinunternehmen, oft nur 
WachstumsorientiertUnternehmens‐

größe
Unterschiedlich

Gründungsteam
Wachstumsorientiert

Geschlecht Überwiegend Frauen Ausgeglichen Überwiegend Männer

Verhalten bei 
Nicht Gründung

Abhängige Beschäftigung
Freiberufliche Tätigkeit oder 
andere Gründung, evtl. nicht 

Weitere 
Ideensuche/Gründung mit 

Nicht‐Gründung
g g g g g

technologieorientiert
g

anderer Idee



5. Statistische Erfassung der Budgetverteilung

Quantitative Analyse der Geschlechtersituation im Erstgespräch

Quantitative Erfassung nach Abschluss des Coachings

Qualitative Befragung: Interviewstudie 2003

Quantitative Erhebung der Geschlechterverteilung (Evaluierung)

WEEL- Studie 2008-2010

Qualitative Befragung: Interviewstudie 2003



Genderspezifische Budgetverteilung TCC-Seminare

Finanzierung: 50 % EFRE / 50% Kofinanzierung durch IBB

2008 2009 2010 

g g

2008 2009 (30.06.)

w / m w / m w / m 

91 6% / 8 3% 91 6% / 8 3% 91 6% / 8 3%

39 4 % / 60 6 %

Geschäftsstelle:
91,6%   / 8,3%

212,8 T€ / 33,6 T€

91,6%   / 8,3%

218,8 T€ / 36,7 T€

91,6%   / 8,3%

103,4 T€ / 20,0 T€

Seminarteil-
nehmer/-innen:

42,5%  / 57,5 %

18,9 T€ / 25,6 T€

39,4 % / 60,6 %

23,5 T€ / 36.1 T€

25 % / 75 %

6,7 T€ / 20,1 T€

Referentinnen /
Referenten:

25%  / 75%

11,0 T€ / 32,9 T€

18%  / 82%

10,7 T€ / 46,8 T€

33%  / 67%

8,8 T€ / 17,9 T€, , , , , ,



Genderspezifische Budgetverteilung in der TCC GmbH

2008 2009 2010 (30.06.)

Coaching KCC:
48,53% / 51,47%

w / m w / m w / m 

45,45 % / 54,55% 50%      /   50%
Coaching KCC:

88,3 T€/ 93,7 T€57,3 T€ / 68,7 T€ 153,5 T€ /  153,5 T€

52 9% / 47 1% 55,6% / 44,4% 52,6% / 47,4%
KCC-Coaches:

52,9%    /  47,1%

89,2 T€ /   36,7 T€

55,6%     /   44,4%

214,4 T€ /    92,9 T€

52,6%    /  47,4%

90,9 T€ /   44,6 T€

Coaching TCC:
10,6%   /  89,4%

113,4 T€ / 956,6 T€

12,2%     /   87,8 %

168,4 T€ / 1.211,6 T€

10,3%   / 89,7 %

67 T€ / 583 T€

TCC-Coaches:
21,9%    /  78,1%

228 T€ /  846 T€

22,7%   /  77,3%

250 T€ /  905 T€

16,4%   / 83,6%

146 T€ /  559 T€



Vielen Dank für IhreVielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

Ansprechpartnerin: Lydia Rudolph
Technologie Coaching Center GmbH
Projekt: Technologie Coaching Center

Bundesallee 210
10719 Berlin

Telefon: 030 / 46 78 28 - 0Telefon: 030 / 46 78 28 - 0
Telefax: 030 / 46 78 28 - 23

E-Mail: info@tcc-berlin.de

Internet: www.tcc-berlin.de


